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Körperschaft des öffentlichen Rechts 
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R
ückantw

ort 
per Fax (0911) 319 -7917 
oder im

 Fensterkuvert an

ALLGEMEINE HINWEISE

 Veranstaltungstermin
Mittwoch, 25. Januar 2017 in München 
9.00 Uhr bis ca. 16.30 Uhr

 Veranstaltungsort
Haus der Steuerberater 
Nederlinger Straße 9 
80638 München
Tel.: (089) 15 79 02-14 
Fax: (089) 15 79 02-19 
E-Mail: seminare@stbk-muc.de
(ab Hbf. mit der U1 Richtung Olympia-Einkaufszentrum 
in 6 Min. bis zur Haltestelle Gern; Ausgang entgegen der 
Fahrtrichtung nehmen und nach ca. 30 m rechts in die 
Malsenstraße einbiegen. Am Ende der Straße: Haus der 
Steuerberater, ca. 7 Min. Fußweg)

 Teilnahmegebühr
Die Kosten je Teilnehmer betragen 240,00 Euro, bei 
Online-Buchung 10,00 Euro Ermäßigung. Darin ein-
geschlossen sind die ausführlichen Seminarunterlagen 
sowie die Pausenerfrischungen.

 Rücktritt
Der Rücktritt ist bis zu 10 Tage vor dem Veranstaltungs-
termin kostenfrei möglich. Bei einem späteren Rücktritt 
wird die gesamte Teilnahmegebühr fällig, wenn nicht ein 
Ersatzteilnehmer gestellt wird.

 Unsere vollständigen Teilnahmebedingungen finden Sie  
 auf unserer Homepage unter www.stbk-muc.de

Kammerforum 69747-17

KAMMERFORUM 
69747-17

Gebührenrecht	der	Steuerberater: 
Optimierung für eine gewinn- 

bringende Kanzleiführung

Mittwoch, 25. Januar 2017 
in München
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DAS	SEMINAR THEMENSCHWERPUNKTE

Eine Kanzlei wird geführt, um Gewinne zu erzielen. Die zeit- 
nahe Honorarabrechnung ist eine wichtige Voraussetzung 
für eine gewinnbringende Kanzleiführung. Eine Erzielung 
von Gebühren in gewinnbringender Höhe ist oft nur 
möglich, wenn der durch den jeweiligen Auftrag verursachte 
Aufwand bei Erstellung der Honorarrechnung erkennbar ist.
Richtige Anwendung der Steuerberatervergütungsverord- 
nung (StBVV), des Rechtsanwaltsvergütungsgesetzes (RVG) 
und anderer Gebühren-Bestimmungen ist die Basis für 
optimale Honorarabrechnungen. Sie dient zusätzlich der 
Vermeidung von Niederlagen in Honorarprozessen.
Anregungen zur Gewinnoptimierung der Kanzlei ziehen 
sich wie ein roter Faden durch das Seminar.

 Referent
Günter Hässel ist Wirtschaftsprüfer, Steuerberater und 
Rechtsbeistand (RAK) in Buch am Erlbach und München, 
1. Vorsitzender des COLLEGA e. V. Er befasst sich seit 
Jahren mit Organisationsfragen für Berufsangehörige. 
Besonders durch seine Seminare zu den Themen „Ge-
winnbringende Kanzleiführung“, „Kanzleiverkauf“ und 
„Datensicherheit“, unter anderem bei der Steuerberater-
kammer München, ist er den Berufsangehörigen bestens 
bekannt. Als Praktiker beschränkt Herr Hässel theo-
retische Erläuterungen auf das für den Gesamtüberblick 
Notwendige.

 Teilnehmerkreis
Das Seminar richtet sich an alle Berufsangehörigen im Zu- 
ständigkeitsbereich der Steuerberaterkammer München und 
somit insbesondere auch an neubestellte Berufskollegen.

•	 	Überblick	zur	Steuerberatervergütungsverordnung	(StBVV)
•	 	Änderungen	der	StBVV	durch	die	Dritte	Verordnung	zur	

Änderungen	steuerlicher	Verordnungen	vom	18.07.2016	
(BGBl.	2016	I	S.	1722)

•	 	Anwendungsbereich	|	Abgrenzung	zwischen	Wert	gebühren	
und	Zeitgebühren

•	 	Mindestgebühren	-	mittlere	Gebühren	-	Höchst	gebühren
•	 Pauschalgebühren
•	 Gebührenvereinbarungen	-	Formularmuster
•	 	Elektronisch	erzeugte	Rechnungen	unter	schreiben?
•	 	ZUGFeRD:	Unterstützung	für	den	Versand	und	Empfang	

elektronischer Rechnungen
•	 		Maßgeblich	ist	immer	der	Auftrag	–	Mustervorschläge	für	

Auftragsvereinbarungen
•	 	Aufgabenteilung	„Mandant	|	Berater“	als	Gegenstand	des	

Auftrags
•	 	Wann	sind	Zusatzgebühren	zulässig	und	in	welcher	Höhe
•	 Gebühren	für	vereinbare	Tätigkeiten
•	 	Gebühren	nach	dem	Rechtsanwaltsvergütungsgesetz	-	RVG
•	 	Gebühren	nach	anderen	Bestimmungen	–	zum	Beispiel	 

§§ 612, 632 BGB
•	 	Nachweise	über	erbrachte	Leistungen,	insbesondere	bei	

Gebührenansätzen	„über	der	mittleren	Wertgebühr“	oder	
bei	Zeitgebühren

•	 	Kalkulationsbeispiele	-	Ermittlung	der	Selbstkosten	als	
Basis	für	die	Festsetzung	der	Wertgebühren	und	von	 
Stundensätzen

•	 	Deckungsbeitragsermittlung	für	die	Leistungs	bereiche der 
Kanzlei	/	ABC-Listen	der	Mandanten

•	 Rechtzeitige	Abrechnung
•	 Vorschussrechnungen
•	 	Monatliche	Vorschüsse	für	Fibu	|	Lohn	|	Jahresabschluss
•	 	Risiken	bei	insolventen	oder	insolvenzgefährdeten	Mandanten
•	 Außergerichtliches	und	gerichtliches	Mahnverfahren
•	 	Exkurs:	Beschreibung	der	Gebührenrechnung	in	der	 

Verfahrensdokumentation


